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Abonnement
le vierteljährlich 2 Markv ebenfalls 2 Mark für

2 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat
67 Pf excl Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle
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Ter Bote für das Saalthal
Zehnter Jahrgang

eikune S Inſerate
g Raum mit 15 Pf Reichsmünze berech

net und in der Expedition ſowie von
unſern Annahmeſtellen und allen An

noncenExpeditionen angenommen
Inſerate im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf Reichsmünze

Expeditionen
Moritzzwinger 12
Gr Ulrichsſtr 47

T r cNr 143 Halle a d Saale Donnerstag den 22 Jun

werden für die Spaltzeile oder deren
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Abonnements Anzeige
Mit dem 1 Juli d J beginnt ein neues Abon

nement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten daſſelbe rechtzeitig erneuern zu wollen
damit bei Beginn des Quartals keine Unterbrechung
in der Zuſtellung der Zeitung eintritt zumal auch
nach einer Verfügung der Poſtbehörde eine verſpätete
Beſtellung mit beſonderen Unkoſten für die Abonnenten
verbunden iſt

Jn der Nummer vom 1 Juli wird der Abdruck der
OriginalNovelle

Ferne Schatten
von W Höffer

beginnen Dieſe neue Novelle wird ohne Zweifel bei
unſern Leſern daſſelbe Intereſſe erwecken deſſen die
von uns früher gebrachten Erzählungen deſſelben Ver
faſſers Ein Schatz und Am Abgrund ſich zu er
freuen hatten

Der vierteljährliche Abonnement spreis beträgt
2 Mark 20 Sgr ſowohl bei allen kaiſerl Poſtanſtalten
als auch bei unſeren hieſigen Expeditionen Be
kanntmachungen 15 Pf die fünfſpaltige Zeile
haben bei dem großen Leſerkreiſe unſeres Blattes ſtets

ſicheren Erfolg Die Expedition
Politiſche Ueberſicht

Die geſtrige Tagesordnung des Abgeordnetenhauſes
wurde in dreiſtündiger Sitzung glatt erledigt Das abermals
zur dritten Berathung ſtehende Geſetz über die Umzugskoſten
der Staatsbeamten vor den Ferien war es bei Beginn der
dritten Leſung nochmals an die Budgetcommiſſion zurückge
wieſen worden wurde nach einiger Debatte entſprechend den
Regen der zweiten Leſung angenommen desgleichen eine
Reſolution welche die Regierung auffordert die Beſtim
mungen betreffend die Umzugskoſten in dem Sinne auszu
führen daß Ungleichheiten zwiſchen gleich vorgebildeten und
in gleich wichtigen Anſtellungen befindlichen Beamten vermie
den werden Nach raſcher Erledigung einiger anderer Num
mern trat man in die Berathung des Nothftandsgeſetzes ein
Die allgemeine Debatte richtete ihr Hauptaugenmerk auf die
Urſachen der großen Elb Ueberſchwemmungen und auf die
Frage was die Regierung dagegen zu thun beabſichtige Der
Miniſter Dr Friedenthal gab nähere Auskunft über die bis
her vorgenommenen Unterſuchungen und über die noch bevor
ſtehende Fortſetzung der Arbeiten Jn der Specilberathung
wurden riß Amendements angenommen darunter als wich
tigſtes der Antrag Stengel zu S 2 die Summe von 500,000

ark welche ohne Auflage der Rückgewähr bewilligt werden
ſoll auf eine Million zu erhöhen Jm Herrenhauſe wurde
am Dienstag die ziemlich reich und bunt ausgeſtattete Tages
ordnung beinahe ganz erledigt Das Geſetz betr den Austritt
aus den jüdiſchen SynagogenGemeinden wird von einem der
beiden jüdiſchen Mitglieder des Hauſes Herrn Friedländer

i Die BHrillanten des Studenten
Ein goldener Herbſtmorgen lag über Heidelberg

eidelberg Welchem alten Muſenſohn ſchlägt das Herz
nicht höher bei dieſes Namens Klang wem wenn er einſt
an den Brüſten der heiligen alma mater gelegen und in heller
Jugendluſt durch die Straßen der lachenden Bergſtadt tobte
ſteigt nicht ein Bild vergangener Tage in leuchtendem Schim
mer auf und klingen nicht fröhliche Töne aus jener Zeit her
über das Rauſchen des Neckars das Klirren der Schlä
ger die alten ewigen Studentenweiſen

Mir wenigſtens feuchten ſich immer wieder die Augen wenn
mich das Dampfroß durch das blühende Neckarthal trägt
wenn von oben mich auf s Neue die alte Burgruine grüßt
die ſo trutziglich ihre wetterharte Bruſt dem Sturme bietet
und leiſe tönt es wieder von meinen Lippen

aAlt Heidelberg du feine
Du Stadt an Ehren reich

Und während ich dieſe Zeilen niederſchreibe ſchauen alte
liebe Gefichter von den Wänden meines Arbeitszimmers auf
mich herab mich gemahnend an das freundliche Studierſtüb
chen am Neckar an die verräucherte Kneipe in der Hirſch
gaſſe die am Tage ſo ſtille dalag im magiſchen Halbdunkel
während am Abend es aus ihr widerhallte lachend brauſend
ſingend und klingend daß die Hieber an den Wänden ſich
klirrend regten und die ſchwarzen Silhouetten lebendig zu
werden ſchienen wenn in blauen Ringeln der Tabaksdampf
aus den farbengeſchmückten Pfeifen ſie neckiſch umſpielte

Und auch Du grüßeſt mich heute wieder von Deinem er
habenen Standpunkte da oben Richard Müller und ich lächle
wenn ich Dich mir jetzt vorſtelle als ehrbaren Amtsrichter
arme Schuldner verdonnernd und Executionen anordnend mit
ernſter wichtiger Miene

Gedenkſt Du noch der Zeit wo Du ſelbſt es nicht der
Mühe r ielteſt aus dem Bette h wenn Papa
Motto im
klein on vorzunehmen en Du

aus Bromberg Baron Rothſchild iſt nicht anweſend kefür
wortet von Baron Senfft Pilſach bekämpft Eine Debatte
entſpinnt ſich nur bei S 6 zu demſelben bringt v Kleiſt
Retzow einen von BeckerDortmund verbeſſerten Antrag ein
welcher den ausgeſchiedenen Juden das Mitbenutzungsrecht der
Begräbnißplätze ſichert Das Haus nimmt den Antrag an
Die übrigen unwichtigeren Gegenſtände der Tagesordnung wer
den raſch erledigt

Die Unruhen in Belgien haben in Antwerpen ein Nach
ſpiel gefunden welches den Clericalen ſehr unangenehm werden
kann Ein clericaler Börſianer rief an der antwerpener Börſe
aus daß man die Deutſchen aus dem Lande jagen müſſe S
unter Belgien Die Deutſchen begaben ſich zu ihrem Conſul
um Schutz von ihm zu erbitten Eine von den Clericalen
inſcenirte Deutſchenhetze in Belgien würde die Verdienſte des
Miniſteriums Malou voll machen Die Liberalen ihrerſeits
ſcheinen durch die erfahrene Enttäuſchung doch einigermaßen
aufgerüttelt worden zu ſein

Die Wahl des Herrn Buffet zum Mitgliede des franzöſi
ſchen Senats hat in pariſer politiſchen Kreiſen einen tiefen
Eindruck gemacht Die Führer der Linken hielten noch am
Tage der Wahl im Miniſterium des Jnnern eine bis nach
Mitternacht dauernde Berathung die anſcheinend eine Inter
pellation über die Umgebung des Marſchalls Präſidenten zum
Gegenſtande hatte Nachdem die Miniſter verſprochen hatten
im Nothfall ſachgemäß zu handeln iſt die Jnterpellation auf
gegeben worden Die pariſer Boulevards waren am Freitag
Abend ziemlich belebt doch kam nirgends die geringſte Kund
gebung vor Die Militärbehörden hatten einige Vorſichtsmaß
regeln getroffen und Reiterpatrouillen durchzogen die äußeren
Faubourgs Das Aufſehen welche ſeine Wahl macht wird
Hrn Buffet unzweifelhaft dafür tröſten daß dieſelbe mit ſo
geringer Majorität erfolgte

Die nach Jtalien zum Papſt gepilgerte deutſche Pilger
ſchaar hat auf dem römiſchen Zollamte einige Unannehmlich
keiten gehabt Die Pilger hatten nämlich geglaubt oder ſie
ſtellten fich wenigſtens ſo daß fie für die Geſchenke die ſie dem
Papſte mitbrächten und die in Kiſten und Kaſten voll Kirchen
geräth beſtanden keinen Zoll bezahlen bräuchten Sie zeigten
ſich daher nicht wenig erſtaunt als man ihnen 1100 Lire
Gold Eingangszoll abverlangte und ſie mußten ſich ſchließlich
dazu verſtehen wenigſtens 680 Lire zu entrichten Ein
Prieſter welcher fälſchlicher Weiſe angegeben hatte daß ſ ine
Kiſte nur altes abgetragenes Zeug enthalte mußte noch 103
Lire Gold Strafe zahlen Die Pilger haben zwar dagegen
probeſtirt und die Prieſter wollen ihr Geld ſchon wieder
kriechen, es iſt aber ſchwer aus dem Zolle etwas wieer heraus
zubekommen

Jn Serbien iſt die Geldfrage noch immer nicht gelöſt
Aus der Zwangsanleihe ſind noch kaum 5 Millionen Franken
in die Regierungskaſſe gefloſſen und die freiwilligen Beiträge
überſteigen nicht 200,000 Franken Dagegen werben vie Ein
käufe für Kriegszwecke nach wie vor fortgeſetzt Mit Herrn
Duchene ans Avignon wurde ein Vertrag auf Lieferung von
15,000 Kilo Dynamit abgeſchloſſen Herr Akin ein Ungar
und Mitglied der ungariſchen Akademie in Peſt iſt in Belgrad
eingetroffen und hat 20 Millionen Francs angeboten im Namen
eines pariſers Conſortiums aber nur für den Fall daß der
Krieg mit der Pforte begonnen habe Es beſteht nämlich in
Paris ein internationales Comité woran ſich alle Freunde
der Befreiung der Südſlaven ohne Unterſchied der Nationali
tät und der politiſchen Richtung betheiligen Revolutionäre
und Clericale Ruſſen und ſelbſt Magyaren reichen ſich in
dieſem Comité zum gedachten Zweck die Hände Woher aber

angelegt
eliges Erinnern Eyvos Heidelberg

In einem ziemlich beſcheidenen Zimmer der zweiten Etage
eines größeren Hauſes der Univerſitätsſtadt ſaßen zwei junge
Männer

Doch wenn ich ſage daß ſie ſaßen ſo iſt dies nicht der
richtige Ausdruck denn während der Eine in eine ſchriftliche
Arbeit vertieft wirklich am Tiſche ſaß lag der Andere auf
zwei Stühle hingeſtreckt am Fenſter und las in einem Buche
wobei er ſich e der edlen Beſchäftigung des Rauchens

usdauer hingab daß das Zimmer trotz der
frühen Morgenſtunde bereits mit einem blaäulichen Nebel an
mit ſolcher

gefüllt war
Es waren zwei hübſche friſche Jungen und hätte auch nicht

die ganze Ausſtattung des Zimmers darauf hingedeutet ſo
hätte ſchon ihr Aeußeres ſie unzweifelhaft als Muſenſöhne ge

Haar der weit umgeſchlagene
Hemdkragen die alten Kneipröcke die ehemals mochten Furore
gemacht haben jetzt aber als Hausjacken ihr Daſein ver
trauerten die farbigen Schnüre an den Pfeifen all dies
ſprach eine ſo beredte Sprache daß man keinen Augenblick
daran zweifeln konnte weß Geiſtes Kinder man vor ſich habe

Fuchs und Hahn hießen die beiden vom Wiſſensdrang be
ſeelten Jünglinge und wenn auch in der Naturgeſchichte dieſe
Geſchlechter als der Jnbegriff aller Feindſchaft floriren die
Beiden vertrugen ſich recht gut um ſo mehr als ſie ſogar
Blutsverwandte leibliche Vettern waren und nicht nur ge

t an der Bruſt der alma matéer ſondern auch auch
t

i

kennzeichnet Das etwas lange

gemeinſ ch 5
der ſie hier auf ſeine Koſten ſtudiren ließ

Da dieſer Onkel beſtimmt iſt in meiner Geſchichte eine Der alte Fürſt war
tgrauen Amtsrock 3 Deine u t um eine

ozu auch aufſtewußteſt ja doch daß bei Dir jede Execution tlos war nicht unwichtige Rolle zu fpielen ſo ſei es mir vergönnt ihn geweſen

und wenn Du auch heute ſo recht ehrbar thuſt damals warſt
Du der Flotten Flotteſter Deine Bären heulten in jedem
Winkel der Stadt und wärſt Du eines Tages bei einer Dei
ner vielen Paukereien auf der Hirſchgaſſe droben als todte
Leuche geblieben ich bin überzeugt halb Heidelberg hätte
weinend über ſeinem Hauptbuche geſeſſen und Trauer um Dich

dem Geldbeutel eines alten Onkels lagen

die 20 Millionen kommen ſollen bleibt noch immer ein
Räthſel

e

Deutſches Reich
Der Kaiſer Alexander hat angeblich den ſchon früher

erwähnten Plan dem ihm ſo nahe verwandten weimarſchen
Hofe auf der Rückreiſe nach Petersburg einen kurzen Beſuch
abzuſtatten nicht aufgegeben Wie verlautet wirv Kaiſer
Alexander Anfangs Juli dieſe Abſicht ausführen und wie im
vorigen Jahre ſich von hier nach Böhmen begeben Daß der
ſelbe ſchon am 24 Juni mit dem Kaiſer von Oeſterreich zu
ſammentreffen würde wie dies eine wiener Nachricht meldet
erſcheint demnach wenig wahrſcheinlich

Erzherzog Albrecht von Oeſterreich iſt Dienſtag Mittag
21 Uhr in Ems eingetroffen und von dem Kaiſer Wilhelm
am Bahnhofe empfangen worden

Der deutſche Geſandte in Athen Herr v Radowitz
welcher gegenwärtig mit der Vertretung des Fürſten Bismarck
egenüber dem berliner diplomatiſchen Corps betraut iſt eren am Sonnabend auf der türkiſchen Botſchaft um Herrn

Edhem Paſcha den Ausdruck des Bedauerns zu übermitteln
den die Ermordung der beiden türkiſchen Miniſter in den hie
ſigen amtlichen Kreiſen hervorgerufen hat

Die amtliche Notifikation der Thronbeſteigung des Sul
tans Murad V iſt in Berlin noch nicht eingetroffen und
wird die Urſache der etwas auffallenden Verzögerung in der
Verwirrung vermutbet welche durch die Ermordung Raſchid
Paſcha s des Miniſters des Auswärtigen hervorgerufen wor
iſt Das Eintreffen des amtlichen Schreibens wird nunmehr
erſt im Anfange der nächſten Woche erwartet

Jm Bundesrathe werden die Arbeiten in den
nächſten Monaten ganz ruhen inſoweit nicht Verwaltungs
angelegenheiten Erledigung fordern Die Vorarbeiten für
die Herbſtſeſſon des Reichstages werden vorausſichtlich
erſt im September in Angriff genommen

Dem Abgeordnetenhauſe iſt während der geſtrigen
Dienſtags Sitzung ein Geſetzentwurf betreffend die Ueber

nahme der Verwaltung der Dresdener Eiſenbahn durch
den Staat zugegangen Durch das Geſetz übernimmt der
Staat einfach auf ewige Zeit die gedachte Verwaltung zahlt
die ſchwebende Schuld der Geſellſchaft durch Ausgabe von
Prioritäten und erhält das Recht nach Ablauf von 15 Jahren
die rer nach Maßgabe des Reinertrags derſelben zu er
werben

Der General Poſtmeiſter Dr Stephan iſt von ſeiner
Reiſe nach England woſelbſt namentlich die telegraphiſchen
Einrichtungen von ihm einer näheren Beſichtigung unterzogen
worden ſind zurückgekehrt und hat ſeine Dienſtgeſchäfte wieder
übernommen

In Berlin haben die Zünftler unter dem Vorſitze des
Obermeiſters Köppen und unter dem Titel eines Central
Comitee s ſelbſtändiger Handwerker die Wahlagitation begonnen
Vor fünfzehn Jahren agitirten ſie im Anſchluß an Wagener
und unter dem Vorſitz von Panſe gegen die Gewerbefreiheit
vor dre iJahren ſtrebten ſie nach Beſeitigung der Coalitions
Freiheit der Arbeiter jetzt lehnen ſie ſich an den ſchutzzöllneri
ſchen Centralverein zum Schutz der deutſchen Jnduſtrie an

Ueber die neuerbaute Coroette Sedan welche wie be
reits mitgetheilt am Sonnabend in Stettin vom Stapel ge
laufen iſt werden folgende nähere Angaben gemacht

Die gedeckte Corvette Sedan iſt ein Schweſterſchiff der im
September vorigen Jahres auf derſelben Werft abgelaufenen Cor
vette Leipzig Bei der Conſtruction und dem Bau der Leip
zig und ihres Schweſterſchiffes waltete der Gedanke vor den

vonZ vornherein zu ſchildern obwohl er als deue ex machiva
was ja bekanntlich alle reichen Onkels in einer wohlgeglie

r Erzählung ſind erſt ſpäter in die Handlung eingreifen
wird

Herr Johannes Keſſelbach war ein alter wunderlicher Kautz
der ſein Vermögen dadurch erworben hatte daß er andern
Leuten das abnahm was ihnen überflüſfig erſchien näm
lich den Bart

Er war ein ehemaliger Barbier Jch vertraue meinen Le
ſern dies unter dem Siegel tiefſter Verſchwiegenheit an da er
es nicht wiſſen laſſen wollte und ſich gerne namentlich Frem
den gegenüber als einſtiger Doctor gerirte oft von ſeinen
großen Kuren in früheren Jahren erzählte und ſich nach und

re ſolche Praxis anlog daß er ſchließlich ſelbſt daran
glaubte

Die Wahrheit war daß ſeine größte Kur darin beſtanden
hatte hier und da einem unglücklichen Menſchenkind einen
Zahn auszuziehen oder zur Ader zu laſſen dafür war er
aber ein wirklich ausgezeichneter Barbier geweſen der es
meiſterhaft verſtanden hatte über die gefährlichſten Uneben
heiten eines Menſchenantlitzes mit ſanfter Hand hinwegzuglei
ten und der Jeden als Todfeind betrachtet hätte der ihm
etwa vorgeworfen hätte irgend wen einmal geſchnitten zu haben
ſeit er den Lehrlingsſchuhen entwachſen war

In der Nähe des Landſtädtchens in welchem er damals
wohnte reſidirte eine kleine mediatiſirte Durchlaucht auf dem
Stammſchloſſe ihrer Väter der Fürſt Egon von Schnabels
dorf Dieſer hatte unſeren Keſſelbach um ſeiner Barbierkunſt
Willen ganz beſonders in das Herz geſchloſſen und dreißig
Jahre lang war er des Fürſten Leibchirurgus geweſen Da
durch natürlich erfreute er ſich auch aller übrigen noblen
Kundſchaft in Stadt und Umgegend und hatte ſich ſo in der
langen Zeit ſeiner bartputzerlichen Wirkſamkeit ein recht hüb
ſches Vermögen zuſammengeſcharrt Als er nun gar noch das
Unglück hatte einen alten Onkel zu beerben den er zwar im
Leben gar nicht gekannt hatte der ihm aber 50,000 Thaler
hinterließ da konnte er beruhigt das Babiermeſſer nieder
legen and der Seife Valet gen er hatte vollſtändig genugauch geſtorben er war der letzte Lunte

den Keſſelbach noch barbirt hatte und hatte ihm

ere e
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n wen entſprechend den ſich immer mehr geren Geſchwindigſtchickt worden
der ungepanzerten Kreuzerſchiffe fremder Nationen und der

oßen transatlantiſchen Handelsdampfer eine größere Fahrge
chwindigkeit als bisher zu verleihen Hiernach wurde für die
elben eine Schnelligkeit von 15 Knoten zu Grunde gelegt Der
chiffskörper wurde ganz aus Eiſen hergeſtellt und nur da wo

ein nothwendiger Kupferbeſchlag anzubringen war
mit einer doppelten Lage von Holz bekleidet um der galvaniſchen
Action entgegenzuwirken Der an die Ma

die Dimenſionen bedeutend vergrößert Hiernach hat die Cor
vette Sedan eine Länge von 86 Meter eine Breite von 14
Meter bei 6,6 Meter größtem Tiefgang und einem Deplacementvon beinahe 4000 Tonnen erhalten Zehn 17 Centimetergeſchütze

in der Batterie und zwei dergleichen im Bug und Heck auf dem
Oberdeck eng ſollen das Schiff vertheidigen Von den in der
Batterie ſtehenden Geſchützen können auch die beiden vorderen
und hinteren zur Verſtärkung des nach vor und rück
wärts verwendet werden Die Takelage der Sedan iſt die

ausnutzen zu können iſt der Schornſtein zum Niederlaſſen und
die Schraube zum Lichten eingerichtet An Beſatzung wird die

Sedan ca 420 Mann erhalten für welche ein dreimonatlicher
Proviant und ein einmonatlicher Waſſervorrath an Bord ge
nommen und durch Deſtillirapparat ergänzt werden kann

Dem Major a D Prinzen Haſſan von Egypten bisher
Premier Lieutenant im 1 Garde Dragoner Regiments iſt der
Rothe Adler Orden erſter Laſſe verliehen worden ß

Der conſervative Abgeordnete v Den zin iſt derartig er
krankt daß er auf ärztliche Anordnung Berlin hat verlaſſen
müſſen

Oeſterreich
Die Begegnung des Kaiſers Alexander mit dem

Kaiſer von Oeſterreich auf dem Schloſſe Reichſtadt wird
am 8 Juli ſtattfinden Vielleicht wird auch Kronprinz
Rudolf den Kaiſer von Rußland in Reichsſtadt begrüßen
Fürſt Gortſchakoff tritt demnächſt eine Urlaubsreiſe nach der
Schweiz an

Der ungariſche Reichstag iſt bis zum 28 September c
vertagt

Wie verlautet iſt der Kronprinz Rudolf zum Oberſt
r des zweiten baieriſchen Cüraſſier Regiments ernannt

worden

eines Vollſchiffes mit eiſernen Untermaſten um die n

Belgien
Jn Antwerpen haben ſich plötzlich alle Ultramontanen das

Loſungswort gegeben feindſelich gegen die dort lebenden
Deutſchen vorzugehen die doch in ſo reichem Maße zur
Blüthe und Proſperität dieſer Stadt beigetragen haben Die
clericale Preſſe hat die Jnitiative ergriffen und hetzt die ge
ſammte Bevölkerung gegen die Deutſchen Vor wenig Tagen
würde in Folge deſſen ein Deutſcher Herr Storm auf
offener Straße angefallen und faſt erſchlagen aus dem ein

zigen Grunde weil er wie die Angreifer ſagten ein
Landsmann Bismarcks ſei Ein Kaufmann Neffe eines
der neuen am 13 Juni gewählten Deputirten Herr Meens
erſchien auf der Börſe und ſchrie laut in die Halle man
müßte alle Deutſchen Antwerpens ja alle Deutſchen welche
das Land bewohnen mit Gewalt verjagen oder lieber ſie
vor die Mündung einer Kanone binden denn fie allein
wären die Urheber der Unruhen Darauf bat fich denn auch
eine Deputation deutſcher Bewohner Antwerpens zum deutſchen
Generalconſul begeben um ihn von dieſem Vorfall in Kennt
niß zu ſetzen und die Stimmung im Allgemeinen ihm zu
ſchildern Der Generalconſul Herr Commerzienrath R Kind
ift daraufhin alsbald nach Brüſſel gereiſt wo er dem deutſchen
Geſandten Grafen Brandenburg die Ereigniſſe des Näheren
darſtellte und ſeine Jntervention zum Schutz der Deutſchen in
Anſpruch nahm

Türkei
Ein amtlicher Bericht über die Vorgänge in Salonichi

theilt mit daß von den im Ganzen zur Unterſuchung gezogenen
Perſonen 5 zum Tode einer in contumaciam 3 zu lebens
länglichem 2 zu 10 Jahren 10 zu 5 Jahren Zuchthaus ver
urtheilt worden 6 andere Perſonen erhielten geringere Strafen
und ein Knabe bei dem die Uhr eines der ermordeten Conſuln
gefunden wurde eine Tracht Prügel

Jn Beſtätigung einer früheren Meldung wird aus Konſtan
tinopel geſchrieben daß das bereits amtlich publicirte Urtheil
des Kreisgerichts in der Affaire von Salonichi caſſirt ſei
Der Exgouverneur der Kommandant des damaligen türkiſchen

der Rumpfſſtan tinopel zugegangen ſein ſoll Der Bericht lautet

ſchinen zu ſtellenden in den Garden mehren ſich täglich Zeichen der Unzu
Anforderungen und des ſtärkeren Kohlenbedarfes halber wurden das Commando der Garden führte bekanntlich bis zur Entthro

Jedenfalls iſt bei der ganzen Unterſuchung
der böſeſte Wille herrſchend geweſen ſelbſt von höherer

eite

Der Poſt wird aus Wien ein Bericht mitgetheilt welcher
einer dortigen Zeitung von angeblich guter Seite aus Kon

Jn der Garniſon von Konſtantinopel beginnt es zu r
iedenheit

nung des Sultans der älteſte Sohn deſſelben Juſſuf Jzzedin
der den Rang eines Feldmarſchalls bekleidet und den ſeine Freunde
als den Fähigſten im Hauſe Osman betrachten Abdul Aziz
neigte ſich ebenfalls dieſer Meinung zu und kam erſt bei ſeinem
Sturze davon zurück indem er den Prinzen unter Mißhand
lungen frug Warum haſt du von dem Complot nichts gewußt
nichts verhindert Der größte Theil der Garden verhielt ſich
der Umwälzung gegenüber mißmüthig aber man fürchtete der
Kriegsminiſter Huſſein Avni der einigen Anhang unter der Garde
beſaß und der auch ſofort Maßnahmen traf um dies Elitecorps
theils durch Geſchenke in beſſere Stimmung zu verſetzen theils durch
Abmarſch deſſelben nach Bosnien die Hauptſtadt von einem ge
fährlichen Elemente zu befreien zumal das zugleich Gelegenheitgab die Action gegen die Jnſurgenten mit rn zu führen
Aber die Garden ziehen den Aufenthalt in Stambul jedem andern
vor da ſie wohl wiſſen daß ſie hier unter allen Umſtänden des
Lebens Nothdurft und mehr haben während die Truppen in den
Provinzen durch Entbehrungen decimirt werden Der bloße Ge
danke an Abmarſch hat daher die Unzufriedenheit der Garden
geſteigert und ihre feindſelige Stimmung gegen die jetzige Regie
rung vermehrt Mit Huſſein Avni iſt der General verſchwun
den der ſie zügeln konnte ſie machen daher aus ihrer Geſin
nung kein Hehl mehr Um die Garde gruppirt ſich außerdem alles
was dem jetzigen Regimente widerſtreben will eine förmliche
Partei der Contrerevolution die Juſſuf Jzzedin auf den Thron
ſetzen will iſt hier in der Bildung begriffen Die Regierung
kann mit Sicherheit nur auf einen Theil der hauptſtädtiſchen Be
völkerung und auf die Marine zählen Es hängt unter dieſen
Umſtänden alles davon ab ob die Regierung die Garden all
mählich aus der Hauptſtadt nach dem Kriegsſchauplatz verſetzen
kann Sie iſt ſich ihrer Gefahr vollkommen bewußt und ſucht
im Gefühle ihrer Schwäche beſchwichtigend einzuwirken Ein
e Wariff kann zu einer neuen Kataſtrophe und zu unab
ſehbaren Wirren führen

T 7

Stimmungen und Zuſtände in Frankreich
Der kenntnißreiche und ſcharfſichtige Militärſchriftſteller Julius

von Wickede ſchildert auf Grund eigener Beobachtung die heuti
gen Zuſtände und Stimmungen in Frankreich Wir entnehmen
ſeinem erſten militäriſch politiſchen Briefe in der Köln Ztg
die folgenden zwei Stellen von denen die eine die Geſinnung der
Franzoſen gegen die Deutſchen die andere die franzöſiſche Jn
vuſtrie betrifft

Auf Schritt und Tritt wohin man nur Ohr oder Auge rich
tet wird man immer wieder von Neuem die feſte Ueber
zeugung von dem Haſſe gewinnen den faſt alle Franzoſen der
verſchiedenſten Stände oder der ſich ſonſt am heftigſten bekämpfen
den politiſchen Parteien ohne Unterſchied gegen das jetzige deut
ſche Kaiſerreich hegen Dieſer Haß macht ſich nicht mehr in lär
menden Kundgebungen oder äußerlichen Grobheiten Luft wie
ſolche in der erſten Zeit nach Beendigung des Krieges häuſig
vorgekommen ſein mögen im Gegentheil iſt dergleichen ſehr ſel
ten geworden und ein Deutſcher kann unbeſorgt ganz Frankreich
durchreiſen ohne ſeine deutſche Nationalität verhehlen oder be
fürchten zu müſſen noch irgendwie beleidigt oder gar gröblich in
ſultirt zu werden Er wird überall eine zwar kalte aber höfliche
Zurückhaltung finden man wird überhaupt ſo wenig als nur mög
lich mit ihm ſprechen und läßt ſich dies nicht füglich vermeiden
ſo wird jeder anſtändige Franzoſe und äußerlich höflich und
anſtändig ſind ſie faſt Alle ſobald ſie nicht in Leidenſchaft gera
then über gleichgiltige Dinge einige oberflächliche Phraſen mit
ihm wechſeln Sollte ein Deutſcher jedoch abſichtlich das Geſpräch
auf politiſche Verhältniſſe oder gar auf das Verhältniß von
Frankreich zu Deutſchland bringen wollen dann wird er meiſt
entweder keine Antwort erhalten oder man wird ihm kurz erwi
dern Hierüber wollen und können wir nicht ſprechen ſondern
dies müſſen wir durch Handeln zeigen und wenn erſt der rich
tige Zeitpunkt gekommen ſein wird ſo werden wir auch handeln
Läßt ſich aber ein Franzoſe in vertauteren Kreiſen oder gegen
alte früher genaue Bekannte wirklich zum Sprechen über dieſen
wunden Fleck herbei ſo wird ein tödtlicher tief innerer Haß aus
ſeinem ganzen Geſpräch hervorleuchten

Die Franzoſen haben überhaupt in jeder Hinſicht im
letzten Kriege ſehr viel gelernt Ernſt und Entſchloſſenheit Ab
neigung vor den Uebertreibungen des Luxus angeſtrengte und

mit Nachdenken gepaarte Thätigkeit iſt in die Mehrheit der Be
völkerung eingekehrt und überall machen ſich auch die Folgen
dieſer intelligenten Arbeitſamkeit bemerkbar Begünſtigt durch
den ſeltenen Reichthum des Bodens die größtentheils ſehr guten
Ernten der letzten 5 Jahre und die vielen natürlichen Hilfsmittet
des Landes ſind die Spuren des Krieges von 1870 ſelbſt in den
Theilen Frankreichs welche am meiſten leiden mußten bei Dijon
Orleans Paris an der Loire und Seine in der Perche auch
bei Sedan und in den öſtlichen Departements ſo gänzlich wieder
verwiſcht daß man kaum noch die Spuren davon entdecken wird
Der Franzoſe faſt aller Stände führt jetzt ein häusliches Leben
Es iſt daher in den meiſten franzöſiſchen Provinzialſtädten jetzt
für einen Fremden ziemlich öde und langweilig er wird nicht
die Hälfte der öffentlichen Vergnügen aller Art daſelbſt finden
wie in einer deutſchen Stadt gleichen Ranges und des Abends
um 10 Uhr iſt Alles wie ausgeſtorben Selbſt Städte wie Lyon
Bordeaux und das ſo mächtig anwachſende Marſeille entſchieden
jetzt weitaus die größte Handelsſtadt des ganzen Mittelmeeres
ſind am Abend verhältnißmäßig todt und wenn man die Ver
anügungsanzeiger dieſer Stadt mit denen z B von Hamburg
vergleicht wird letzteres jeden Abend gewiß die doppelte Zahl
von Theatern Concerten Schauvorſtellungen aller Art und be
ſonders von Tingeltangels haben

Dieſe ſtrenge Arbeitſamkeit verbunden mit der ſparſamen und
wirthſchaftlichen Lebensweiſe bewirkt auch daß man die hohen
Steuern jetzt allgemein leichter trägt als man dies hätte er
warten ſollen Der Franzoſe zahlt beſonders an indirecten
Steuern jetzt über das Doppelte deſſen was der Deutſche gleicher
Vermögensklaſſe zahlt thut dies aber willig und ohne Murren
und Steuerhinterziehungen kommen verhältnißmäßig nur ſelten
vor daher die Steuererträgniſſe ſtets im Steigen begriffen ſind
So lebt jetzt der Fremde auch nicht theurer ja zum Theil wohl
feiler in Frankreich als in Deutſchland und viele Engländer der
mittleren Vermögengsklaſſen welche die ſeit 1871 um durchſchnitt
lich 25 pCt geſteigerte Theurung aus Dresden Heidelberg und
vom Rhein vertrieben hat ſiedelten ſich ſeitdem im ſüdlichen

Frankreich an wo ſie wie ein ſeit Jahren mir genau bekannter
engliſcher Hauptmann auf Halbſold der früher in Bonn und jetzt
in Montpellier lebt wohlfeiler als in Deutſchland einen beſchei
denen Hausſtand führen können Beſonders alle Erzeugniſſe der
Jnduſtrie dann auch Wohnungen Wein und theilweiſe auch
manche Lebensmittel ſind jetzt in Frankreich wohlfeiler als in
den meiſten deutſchen Städten Während die deutſche Ausfuhr
auf bedenkliche Weiſe zurückgeht iſt die franzöſiſche im Steigen
begriffen Beſonders in Nord und Südamerika im Orient und
auch in Skandinavien und Rußland verdrängen die franzöſiſchen
Waaren in den letzten Jahren immer mehr die deutſchen Erzeug

niſſe Selbſt in Wollenwaaren und in der Eiſeninduſtrie arbeiten
die Franzoſen ſich alljährlich immer mehr hervor und erobern
fich weite Märkte

Provinzial Nachrichten
S Weißenfels den 20 Juni Das zweite Geſangsfeſt

des weißenfelſer Sängerbundes hat geſtern vom ſchönſten Wetter
begünſtigt hier ſtattgefunden Jn feſtlichem Zuge begaben ſich
Nachmittag 3 Uhr die 12 verbündeten Vereine vom Schulvplatz
aus über den Markt und die Saalbrücke nach dem Etabliſſement
zum Bad unter deſſen ſchattigen Bäumen ſich bereits ein zahl
reiches aus allen Ständen gemiſchtes Publikum das ſich a
fortwährend vergrößerte und ſchließlich alle Plätze füllte ſoda
kein Stuhl mehr zu bekommen war eingefunden hatte Das
Concert nahm daſelbſt Punkt 4 Uhr ſeinen Anfang und währte
bis 28 Uhr Zum Vortrag kamen nach einander neben ent
ſprechenden Orcheſterſtücken die Geſänge Das deutſche Lied
von Kalliwoda Mein Herz thu Dich auf von Lange Sänger
luſt von Schneider Strahlet ihr Humpen von Mücke
Scheidegruß von Neßler Mutterſeelenallein von Pfeil
Vaterlandsgruß von Huber Mendelſohn s ewigſchönes Wer

hat Dich Du ſchöner Wald ee und zum Schluß die liebliche
Compoſition Julius Otto s Dornröschen Straßburg welches
letztere unſtreitig den Glanzpunkt des Feſtes bildete und auch
Per wie allerwärts mit lebhaftem Beifall aufgenommen wurde

ie Chorgeſänge ſowie die Einzelvorträge der Vereine wurden
zum Theil recht gut ausgeführt und unterhielten die zahlreiche
Zuhörerſchaft aufs W An das eigentliche Geſangsfeſt
ſchloß ſich dann von 8 Uhr ab noch ein von der Stadtkapelle aus
geführtes Abendconcert bei welchem ſich auch noch einzelne Ver
eine in ſehr entſprechenden und gelungenen Vorträgen hören
ließen Wechſelnde bengaliſche Beleuchtung erhöhte außerdem den
Reiz des köſtlichen milden Abends ſodaß erſt gegen Mitternacht
der dichtbeſetzte Platz ſich einigermaßen zu leeren begann während
die Mehrzahl der Sänger und Zuhörer noch länger in heiterer
Stimmung beiſammenblieben Die lebhafte Theilnahme welcheStationärs ſeien zur Aburtheilung nach Konſtantinopel ge

h

Sieben Jahr erſt war Eliſeteſtamentariſch eine Buſenadel vermacht welche dazu beſtimmt
iſt in meiner Erzählung gewiſſermaßen als Hauptperſon zu

figuriren
Der Alte war kinderlos ſeine Frau war früh geſtorben

und ſo hätte er denn allein in der Welt geſtanden wenn ſein
tes Herz ihn nicht verleitet hätte zwei Söhne ſeiner verFrirathelen armen Schweſtern zu ſich zu nehmen Sie waren

beinahe in einem Alter und ſeine ganze Freude Sie ſollten
Beide etwas Tüchtiges lernen und nachdem ſie das Gymna
ſium der Stadt in welche Keſſelbach nach ſeiner Zuruheſetzung f
gezogen war abſolyirt hatten ſchickte er ſie nach Heidelberg
wo ſie nun ſeit drei Jahre als flotte Brüder Studio hauſten
und dem Alten ſchon manches Kopfzerbrechen um ihrer großen
Geldausgaben willen gemacht hatten

Fortſetzung folgt

C C C C C

Ein neuer amerikaniſcher Humoriſt
Fortſetzung

In dieſem Augenblick klopfte es an die Thür und eine
weinende Frau trat ein

Sind Sie der Herausgeber dieſes Blattes fragte ſie den
Oherſten

N nun denn ſagte ſie mit einer von Schluchzen unter
brochenen Stimme w was wollen Sie damit ſagen daß
Sie derartige G gedichte üb über mein Kind drucken
M mein Name iſt Sm mith und als ich dieſen
M morgen nach der Anzeige wegen des Todes meines

mee grem B blatt ſah fand ich die folgen denſchänd
lichen e

Vier Aerzte quälten Johnny Smith
Mit Aderlaß und Blaſen

hre und Jpecacnd Pillen gleichermaßen
Sie ſtopften ihn voll Cacomel

Die Leber zu belebene en en en

Das iſt Lüge Lüge und Gemeinheit fuhr die Frau fort
Johnny hatte nur einen einzigen Doctor Und ſie ha

haben ihm nicht zur A gder gelaſſen und ihm keine Blaſen
gemacht Es iſt eine ruchloſe Lüge und Sie find ein hart
herziger Unmenſch ſo was zu dr drucken

Madame ich werde verrückt werden rief Bangs
Das iſt nicht mein Werk Es iſt das Werk eines Schurken

den ich mit eigner Hand erſchlagen werde ſobald er nur
nimmt Madame der miſerable Wegwurf ſoll des Todes

terben

Seltſam Seltſam ſagte Slimmer Und dieſer Mann
ſagte mir doch ich ſolle mit erhebendem Gefühl praktiſche
Mittheilungen verbinden Wenn die Mittheilung in Betreff
der Meerzwiebeln und der Jpecacuana nicht praktiſch iſt ſo
habe ich die Anwendung dieſes Wortes mißverſtanden Und
wenn der kleine Smith nicht vier Aerzte hatte ſo war
das eine Schändlichkeit Er hätte ſo viele haben ſollen und
ſie mußten ſeine Leber zu beleben bemüht ſein So geſchieht
an daß das menſchliche Leben der Sorgloſigkeit zum Opfer
ällt

In dieſem Augenblicke trat der Sheriff herein Auf ſeiner
Stirn lagerte eine Wolke von Donner und Blitz Er hatte
ein Exemplar des MorgenArgus in der Hand Er ging
auf den Redacteur zu und ſagte indem er auf eine Todes
anzeige hinwies

Leſen Sie dieſe ſchändliche Poſſe und ſagen Sie mir den
Namen des Verfaſſers ſo daß ich ihn züchtigen kann

Der Redacteur las wie folgt

Wir verloren dieſer Tage
Ach was war s für eine Plagel
Unſer Lieschen mit der Frage

Giebt s ein Leiden wohl ſo ſchwer

Sie iſt jetzt im Paradieſe
Leichenzug um elf präciſe

Wo ihr nichts mehr Schmerzen macht

Jn Folge dieſer Beleidigung fuhr der Sbheriff fort
entziehe ich Jhrem Blatte alle Anzeigen welche fich auf die

Angelegenheiten unſrer Grafſchaft beziehen Ein Menſch der
in dieſer Weiſe die Gefühle eines Vaters verhöhnen kann iſt
ein Kannibale und ein Hallunke

Als der Sheriff hinausging legte Oberſt Bangs ſeinen
Kopf auf den Tiſch und ſtöhnte laut

Wahrhaftig ſagte Herr Slimmer mit dieſem Menſchen

Stelle zu ſetzen und nach meiner Anweiſung ſo zu ſchreiben
als ob ich ein Mitglied der Familie wäre Die Verſe ſind
wunderſchön namentlich die Reime Seraph Sheraff und
mehr Aff Jene Hindeutung auf den Kummer der Tante
erſchien mir als ein ſehr glücklicher Griff Sie drückt heftige
Gemüthsbewegung mit einer gelungenen Verbindung von
Lieblichkeit und Kraft aus Aber dieſe Leutchen haben keine
un kein Organ zur Würdigung des Schönen in der

unſt

Während der Poet nachſann hörte man haſtige Schritte auf
der Treppe und einen Augenblick ſpäter ſchoß ein Mann in

des Oberſten und ſtieß ſein vorgebeugtes Haupt drei oder vier
Mal mit beträchtlicher Gewalt auf den Tiſch nieder Nachdem
er ſich der Heftigkeit ſeiner Aufregung auf dieſe Weiſe ent

an nieder und ſchüttelte ihn gelegentlich bei einer Stelle
einer Rede die er betont haben wollte mit der andern Hand

aber ergriff er die Zeitung indem er ſagte
Als der Tod die Kleine raubte
Stand die Tante auf und ſchnaubte
Laut vor Kummer denn ſie glaubte
Ganz verlaſſen ſich nunmehr

Sie war ſolch ein kleiner Seraph

Wahrlich en nicht ſon
Daß ihr Vater welcher Sheraff

mehr Aff
wieder lachtJſt wenn er

Sie ſchändlicher alter ruchloſer Kerl
Vampyr Sie grauköpfiger alter Schuft

meinen verſtorbenen Sohn ſetzen Was ſoll das heißen daß
Sie ſolche fürchterliche Gaſſenhauerwitze wie dieſe abdrucken
Sie verkommener und verlotterter Dintenlecker Sie alberner
Federfuchſer Sie

muß es rappeln Ich verſuchte mich in ſeinem Falle an ſeine

mittleren Jahren plötzlich herein ergriff die ſpärlichen Haare

ledigt hatte hielt er den Kopf des Redacteurs mit der einen

Sie ekelhafter

p Was ſoll dasdeißen daß Sie in dieſes Jhr Blatt ſolchen Blödſinn über
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witz daß er mit den Steuer und Wirthſchafts Reformern nicht

nommen während die unter demſelben ſtehende mit einer Zei

entgangen war im zweiten waren ſie geſtört und hatten jenen

Hrte wurden ihnen alle in eine Clavierdecke zuſammengepackten

Beitritt zum caſſeler Realſchullehrerverein

Angelegenheit bis zur nächſtjährigen in Halle ſtattfindenden Ver

unterrichten

des Redacteurs einen neuen Stoß daß er an den Tiſch an

I Bangs die Sache und bat in der demüthigſten Weiſe um
Entſchuldigung indem er zu gleicher Zeit ſeinem Peiniger

Leſte auch in dieſem Jahre ſeitens des Publikums entgegen
und der angenehme Verlauf deſſelben bis zum

alen Abend möge dem weißenfelſer Sängerbund ein Sporn zuer bemrächtiger und ernſter Pflege der edlen Sanges
eiter damit das Feſt bei ſeiner Wiederkehr im nächſten

e noch ſchöner und gelungener ſich geſtalte
Ja Nordhauſen 20 Juni Jn auffälliger Weiſe erkrankten

n Ende voriger Woche eine bedeutende n hieſiger
g wohner Sofort tanchte die Vermuthung auf daß dieſe

ich eingetretenen Krankheitsfälle auf den Genuß ſchädlicher
Mia rungsmittel zurückzuführen ſeien Heute iſt es un

e Thätigkeit unſerer Polizei gelungen nachzuweiſen daß in der
That viel Fleiſch von krankem Rindvieh aus der Aue ſtammend
er eingeführt und verkauft worden ſei Jedoch wird es immer
ich wahrſcheinlicher ſein daß die bei weitem größere Anzahl
e gälle CholerineAnfälle geweſen ſind als daß man annehmen
ſollte daß 25 200 Wenſchen darunter viele kleine Kinder durch
en enuß dieſes Fleiſches erkrankt ſeien Mit dem 1 Octb
wird die von Frl Breitzmann geleitete höhere Privat Töchter
chule wieder eingehen Unſere Feldfluren und Gärtenſehen ſich ſeit dem Eintreten der herrlichſten Witterung erſtaun

lich erholt ſelbſt das Korn iſt bis zur Mannshöhe emporgewu
chert ſodaß alſo von einer Mißernte nicht mehr die Rede ſein
darf Obſt wird es freilich nicht ſehr viel geben doch hört man

daß viele Plantagen überreich angeſetzt haben ſollen

richt

Torgau 20 Juni Die früher von uns gebrachte Nach

königlichen Hauptgeſtüt Graditz und wahrſcheinlich Torgaunen Beſuch abſtatten würden hat ſich nicht bewahrheitet a
gegen ſteht ſeit heute feſt daß

e Freitag den 23 Vormittags 11 Uhr auf

kunſt ſein

zweiſpännige Graditzer Equipage beſteigen werden und

Unterſchlagungen angeklagten vormaligen KaſſenRendanten des
Vorſchußvereines zu Wiehe Kretzſchmar wurde aufgehoben und
findet die Verhandlung ſpäter in Naumburg ſtatt

Vermiſchtes
Eine neue Nordpol Expedition Jn Amerika iſt eine Ex

pedition Je irüſtet worden an welcher ſich mehrere berühmte
Polarforſcher betheiligt haben Während die Tiareß vor einem
Jahre die unglückliche Polaris aufſuchte wurden in Cumber
land Bary reiche Adern von Graphit entdeckt Nach der Rück
kehr nach St Jahns miethete Lieutenant Mintzer ein amerika
niſcher MarineJngenieur einen kleinen Dampfer ſegelte zurück
und fand große Lager von Graphit und Glimmer war aber
wegen der vorgerückten J npresit außer Stande irgend etwas
mitzunehmen Der Schooner Era wird nun von New London
unter Mintzer s Commando und unter den Auſpicien der Re
gierung abſegeln um eine Ladung dieſer Mineralien zu holen
und andere weitere Sammlungen der Flora und Fauna für das
Shmithſon ſche Jnſtitut vorzunehmen Das Schiff iſt mit Berg
bauWerkzeugen und Steinbruch Arbeiten wohl verſehen und dadie Lager einige Entfernung den Berg hinauf gelegen nd nimmt

ſie Material für eine 3000 Fuß lange Pferdebahn um das Schiff
leichter zu befrachten ſowie eine Quantität Bauholz mit um
Hütten für die Arbeiter und für Beobachtungszwecke zu errichten

Diplomatiſche Gegenfrage Jn Salzungen grübelt man
daß der Kronprinz nebſt Gemahlin den 3 Pfingſtfeiertag ſeit Bismarcks Durchreiſe nach Kiſſingen über den Zuſammenhang

dem europäiſchen Frieden und der Werrabahn Da
ismarck auf dem Bahnhofe ein Glas Bier der Vereinsbrauerei

eide hohe Herrſchften künf vortrefflich ſchmeckte faßte ſich einer der BrauDircktoren ein
t auf dem Herz und fragte den Reichskanzler auf s Gewiſſen ob der euro

Zſchakauer Bahnhofe eintreffen nnd eine daſelbſt bereitſtehende päiſche Friede geſichert ſei Europa hing an den Lippen des
ſo auf Kanzlers Dieſer aber antwortete tiefſinnig mit der Gegenfrage

einem Feldwege ohne weiter eine Ortſchaft zu berühren durch die wie lange die Werrabahn ſchon in Betrieb ſei Das war der
in der Richtung von Torgau nach Graditz führende große Haupt neuſte Curſus in der höheren Diplomatie
Allee welche geraden Weges auf das Graditzer Schloß zu führt
an das nächſte Ziel ihrer Reiſe gelangen Jn Graditz angekom
men beabſichtigen die hohen Herrſchaften nach Einnahme eines
rühſtücks ſich zwiſchen 1 und 2 Uhr Mittags nach Torgau zu
egeben um auf dem Wege nach Repitz auch dieſe alte ehemalige

kurſächſiſche Reſidenz mit einem Beſuche zu erfreuen Wie aus
icherer Quelle verlautet wird das kronprinzliche Paar ſeinenWe über die Elbbrücke durch das Fiſcherdörfchen die Fiſcher
ſtrate nach dem Marktplatze nehmen in Kürze das Rathhaus die
Stadtkirche und das Schloß Hartenfels beſichtigen von da nach
dem i Stunde entfernten Landgeſtüt Repitz fahren und auf der
Rückreiſe von dort nochmals Toxgau berührend zuletzt das Haupt
geſtüt Graditz ſelbſt in Augenſchein nehmen Nach einem beim
Laudſtallmeiſter Grafen von Lehndorff eingenommenen Diner er
folgt die Rückreiſe Abends 7 Uhr mittelſt Wagen bis Falkenberg
und von da per Extrazug auf der Anhaltiſchen Bahn nach Berlin
Daß großartige Vorbereitungen zu einem feſtlichen Empfange in
Zſchackau Graditz Torgau und Repitz getroffen werden darf
wohl ziemlich als ſelbſtverſtändlich vorausgeſetzt werden

O Wittenberg 20 Juni Gegenüber der auch in d Bl er
wähnten Einladung zu einer Verſammlung in Torgau erklärt der
Vorſitzende des hieſigen landwirthſchaftlichen Vereins v Muſch

in Verbindung ſtehe und ſein Name unter jene Einladung gegen
ſeinen Willen geſetzt ſei Jn den letztvergangenen Wochen ſind
in den hieſigen Vorſtädten mehrere Diebſtähle theils verſucht
theils ausgeführt worden ohne daß es bis jetzt der verdoppelten
Wachſamkeit der h äean Kragen iſt die Thäter zu
ermitteln Gold und Silberſachen Kleidungsſtücke und Betten
üben eine beſondere Anziehungskraft auf dieſelben aus doch
e ſie im Ganzen nicht viel Glück gehabt Am erſten Orte
atten ſie u A von einem Tiſche Regenſchirm und Hut mitge

tungsmappe verdeckte Kiſte mit Geldrollen ihren Späheraugen

Hut und einen Rock wieder zurücklaſſen müſſen An einem vierten

Gegenſtände ſowie die an einem dritten Orte bereits entwendeten
Betten wieder abgenommen

S J Erfurt fand am 18 d die Jahresverſammlung von
rn ullehrern aus der Proviuz Sachſen Anhalt und Thürin

gen ſtatt Jn derſelben kamen drei Angelegenheiten zur Verhand
Der erſte Punkt der Tagesordnung bezog ſich auf den

Alsdann wurde der
Unterricht in der Stenographie auf höheren Lehranſtalten be
ren und die Einführung deſſelben gleichfalls mit großer

ajorität für wünſchenswerth erachtet Drittens kamen die bei
der Verſetzung der Schüler zu befolgenden Principien zur Sprache
da jedoch die Zeit ſchon ziemlich weit vorgerückt war ſo konnte
darüber keine Einigung mehr erzielt werden und es wurde dieſe

lung

ſammlung vertagt Ein fröhliches Mahl ſchloß ſich an die Be
rathungen

Der vor der Kreisgerichtsdeputation in Cölleda anbe
raumte Termin zur Verhandlung gegen den wegen bedeutender

O begrabt mir mein Barthelchen draußen im Wald
An ein wunderſchön Fleckchen im Grund

Wo die Hummel hinſummt und der e um ihn ſi ngt
Und die Krabbelwanz hüpft in der Rund

Und in Wintertagen wo Schnee und wo Schlamm
Sein Bettchen bedeckt wie ein Tuch

Fährt ſein Bruder Artemas mit Schweſterchen Jane
Jm Schlitten zu ihm auf Beſuch

Jch will Jhnen lehren von Krabbelwanzen die in der
Runde hüpfen zu ſchwatzen Jch will Sie über Schlamm

Jch werde Jhren verrückten alten Verſtand über
die Frage aufklären ob Spechte ſingen Was wiſſen Sie denn
von Jane und Artemas Sie lumpiger Raubgeſell Sie verächt
licher Schlächter der engliſchen Sprache Mit nem Schlitten
en Ich werde Sie in einem Leichenwagen hinaus
efördern bevor ich fertig bin mit Jhnen bedauernswürdiger

Tollhäusler der Sie ſind
Am Ende jedes Satzes gab dieſer grobe Beſuch dem Kopfe

prallte Als dieſe Uebung beendet war erklärte ihm Oberſt

Ausſicht verſchaffte Herrn Slimmer durchzuhauen der in
wenigen Augenblicken erſcheinen müßte

Die Verrätherei dieſes Mannes murmelte der Dichter
dem Factor zu iſt geradezu ſchrecklich Verlangte er nicht
don mir ich ſolle einen Strahl der Poeſie über Alltagsdinge
hinfallen laſſen Wäre dieſer Wunſch mir nicht maßgebend
geweſen ſo würde es mir nicht eingefallen ſein von Spechten
und Wanzen zu reden Der Menſch hatte etwas zegen meine
in der Runde hüpfenden Krabbelwanzen einzuwenden Weiß
der Pinſel nicht daß die Runde nöthig war um einen Keim
auf Grund zu haben Kann er meinen ich könnte Gedichte

ne Reime machen Der Mann iſt ein Candidat für das
enhaus Man ſollte ihn nicht frei herumlaufen laſſen

Chineſen in Berlin Am letzten Freitag ſind in Berlin 7
junge Unterthanen des Reiches der Mitte eingetroffen welche nach
den Beſtimmungen ihrer Regierung ſich vier Jahre hier n
ten ſollen um europäiſche Bildung und abendländiſches Wiſſen
ſich anzueignen a die jungen Chineſen nur wenig engliſch
deutſch aber noch gar nicht ſprechen ſo haben ſie einen Dolmet
ſcher bei ſich der ſowohl der chineſiſchen als auch der deutſchen
und engliſchen Sprache mächtig iſt Ganz entgegen den ſchon
ſeit Jahren in Berlin weilenden japaniſchen Herren werden deren
neuangekommene Nachbarn ſich nur in ihrer Nationaltracht
zeigen Dies ſoll ſeitens der chineſiſchen Regierung ausdrücklich
beſtimmt ſein

Der Mörder Holtzapfel im halleſchen Zuchthauſe Die
weitern Beobachtunge c des zu lebenslänglichem Zuchthauſe be
gnadigten Mörders ſcheinen die Richtigkeit der ſchon früher ge
machten Wahrnehmung zu beſtätigen daß Holtzapfel ſeine grauen
hafte That in unzurechnungsfähigem Zuſtande begangen hat
Holtzapfel leidet wie ſich nunmehr herausgeſtellt hat an epilesa

Kirche zur Abhaltung ihres Gottesdienſtes mit überwieſen wor
den und ſollte am Sonntag Mittag zum erſten Male benutzt
werden Lange vorher hatte ſich am Eingange der Kirche eine
roße Menſchenmenge angeſammelt Als ſich nun der altkatho
iſche Prediger ſowie die übrigen Andächtigen in die Kirche be

geben wollten war es um Ruhe und Ordnung geſchehen denn
wie auf Commando ſauſten dicke Steine durch die Luft und
wurden Stockhiebe ausgetheilt ſo daß es gleich im Anfang viel
fach Verwundete gab und Manche von den Verwundungen mit
Blut überſtrömt waren Die dort aufgeſtellten vier Schutzleute
erwieſen ſich als machtlos und ſelbſt nachdem Hilfe requirirt
und der Bürgermeiſter die Menge zum Auseinandergehen auf
gefordert hatte ließ der Skandal nicht nach ſondern noch immer
ſauſten Steine und Knittel durch die Luft ſo daß ſämmtliche
Schutzleute ſchließlich gezwungen waren von der blanken Waffe
Gebrauch zu machen Daß es hierbei vielfache Verwundungen
gegeben braucht wol nicht beſonders erwähnt zu werden v
lich wurde der Kirchenplatz geſäubert und der erſte altkatholiſche
Gottesdienſt in der Kirche abgehalten Die Aufregung in der
Stadt iſt begreiflicherweiſe eine ſehr große Das Gerücht ſagt
daß einige Hetzkapläne in dieſem blutigen Drama eine Haupt
rolle ſpielten tEngliſche Schriftſteller Honorare George Eliot ſoll von
den Verlegern ihres neueſten Romans Daniel Derando das
glänzende Honorar von 12 000 Lſtr empfangen haben Die
Schriftſtellerin hat auch ein Arrangement für eine künftige Tan

tieme getroffen die ihr weitere 4,000 Lſtr einbringen dürfteWunderbarer Zufall Jn Zenthing im Baherſchen Walde
ſchlug der Blitz in ein einzeln ſtehendes Haus Eben ſaß der

Vater mit ſeinem dreijährigen Mädchen am Bette und hielt das
ſelbe mit ſeinem rechten Arme umſchlungen Der über der Zimmerthür hereinfahrende Blitz trifft das Kind am Kopfe und fährt
mit ſolcher Gewalt über den ganzen Körper deſſelben daß es
verbrannt und verſtümmelt todt in die Arme ſeines Vaters fällt
Der Vater ſelbſt aber ward faſt wunderbar vom Blitz ganz ver
ſchont er wurde nicht einmal betäubt ſo daß er das Feuer das
durch den Blitz im Bette entſtanden war und ihm leicht das
r hätte koſten können in ſeinem erſten Entſtehen löſchen
onnte

h

Todesfälle 4Der Herzog Georg von Mecklenburg Strelitz iſt am
Dienstag Morgen in St Petersburg geſtorben

h J

Berlin den 19 Juni Bericht über Butter und Eier von
J Bergſon und Alfred Orgler Auf dem Markt ſah es in
vergangener Woche außerordentlich ſtill und matt aus und die
Erwartungen welche man nach der Lebhaftigkeit der Vorwoche
auf ein flottes Geſchäft geknüpft hatte ſind nicht in Erfüllung
gegangen Der üppige Graswuchs iſt der Production ſehr gün
ſtiſtig und vom Lande wird allerorts viel und gute billige Butter
auf den Markt gebracht und der Verkauf von Faßbutter dadurch
ſehr beeinträchtigt Jn ſämmtlichen Sorten hat faſt gar kein Umſatz

lavata Beobachtungen des Unglücklichen in dem Zuchthauſe zu
Halle durch Sachverſtändige haben ergeben daß er faſt in jeder
Nacht von derartigen Anfällen heimgeſucht wird Er erhebt ſich
dann von ſeinem Lager geht mit fürchterlich ängſtlichem Geſichts
ausdruck durch die zum Zweck der en offen gelaſfene
Thür auf den Flur und legt ſich dann in Schweiß gebadetwieder nieder In einem ſolchen Anfalle hat er ſchon wiederholt
die Gefängnißwärter angegriffen und ſeine Zerſtörungswuth an
dem Ofen ſeiner Zelle ausgelaſſen Daß dircſe Anfälle nicht ſimu
lirt werden dafür ſcheint nach der entſchiedenen Anſicht der ihn
beobachtenden Aerzte die Natürlichkeit ſeines Gebahrens zu ſprechen

Ein Kammergerichtsreferendar in Berlin attakirte die vor
ihrem Laden ſtehende Frau eines Cigarrenfabrikanten ſo ſchamlos
daß ſie ihm eine furchtbare Ohrfeige gab und in den Laden
flüchtete Da er ihr dahin folgte rief ſie ſo lange um Hülfe
bis ein Schutzmann herbeieilte und den Frechen verhaftete Vor
der Polizei weigerte er ſich lange ſeinen Namen und Stand zu
T er durch die Ohrfeige genug beſtraft ſei es half ihm

aber nichts
S en des Pioniercorps in Rieſa waren am Abend

des 17 d beſchäftigt einige Poſten Dynamit nach dem Depot
zu tragen Als Beide am Elbufer gerade dem Beamtenhauſe des
Eiſenwerkes Lauchhammer gegenüber angekommen ruft der
Hintermann auf einmal dem Vordermann zu daß das von ihm
getragene Dynamitpacket brenne Letzterer wirft ſofort den Kaſten
mit ſammt dem Jnhalte von circa 10 Kilo Dynamit auf die Erde
und legt ſich ſelbſt mehrere Meter abſeits ebenfalls hin Un
mittelbar darauf erfolgte unter donnerähnlichem Knall die Ex
ploſion glücklicherweiſe ohne ein Menſchenleben gefährdet zu haben
Der Kaſten in dem die gefährliche Maſſe getragen worden war
war in Atome zerſplittert im Erdboden waren die Pflaſterſteine
tief hineingedrückt worden und im Beamtenhauſe des Lauch
hammer war von den 36 Fenſtern der Vorderfront kaum
eine einzige Scheibe mehr ganz geblieben Auf welche Weiſe die
ar in Brand gerathen konnte iſt bis jetzt unaufgeklärt ge
lieben

Ein trauriges Stück Culturkampfl hat ſich in Witten ab
geſpielt Wie wir bereits berichteten iſt die dortige katholiſche

Jch wünſche den Redacteur zu ſprechen brüllte er
Geiſterbläſſe überzog das Geſicht des Oberſten und er

ſagte
Der Redacteur iſt nicht da
Mein Name iſt Mac Fadden ſagte der Mann Jch

kam hierher um dem Menſchen den Schädel einzuſchlagen
der jenes Leichencarmen auf meine Frau verfaßt hat Wenn
Sie mir nicht ſagen wer das Folgende verbrochen hat ſo
werde ich ihn Jhnen einſchlagen Wer iſt der Menſch der das
Zeug hier geſchrieben hat Geben Sie Acht

Madame Mac Fadden mit der iſt s nun aus
Ließ Sorge und Köümmerniß ſein
Sie kriegte beim Scheuern von Treppe und Haus
Das Reißen in all ihr Gebein
Man legt ihr Senfpflaſter den Rücken entlang
Man wuſch ſie mit Whisky und Rum
Doch am Mittwoch ihr Geiſt ſich dem Leibe entrang
Der liegt nun ganz ſtarr und ganz ſtumm

Der Menſch welcher die ſelige Frau Mac Fadden in
dieſer entſetzlichen Weiſe dem Spott einer theilnahmloſen Welt
preisgab ſagte der Redacteur führt den Namen James B
Slimmer Er hat ſeine Wohnung in der Blank Street die
vierte Thür von der Ecke Jch möchte Jhnen den Rath geben
ihm einen Beſuch zu machen und das Unrecht das er der
Frau Mac Fadden angethan mit einer Mixtur von Knüttel
hieben und Hundebiſſen zu rächen

Und dies ſeufzte der Poet außen vor der Thür iſt der
Mann der mir ſagte ich ſollte Mac Faddens Gemüth von
Betrachtung der Schrecken des Grabes ablenken

Der Dichter beſchloß ſich aus dem Staube zu machen be
vor an ſeinen Leiſtungen noch mehr Kritik geübt würde Er
ſprang von ſeinem Stuhle herunter und ſchlich ſich leiſe nach
der Hintertreppe

Die Geſchichte wie ſie der Factor berichtet erzählt nunKaum hatte der entrüſtete und energiſche Erzeuger des ſeligen
VDarthelchen das Zimmer verlaſſen als ein Mann mit rothen

und einer wilden Gluth in den Augenyereintrat welcher
t trug und von einem grimmig blickenden Hunde

weiter daß Oberſt Bangs zu derſelben Zeit den Entſchluß
faßte jeder weitern Verfolgung zu entſchlüpfen und daß er
ſich in derſelben Richtung wie der Dichter entfernte Die
Beiden begegneten fich auf dem Treppenabſatz der Oberſt

ſtattgefunden und ſind dringende Angebote und Preisrückgänge aus
nahezu ſämmtlichen Productionsländern zu verzeichnen Es
notiren Feine u feinſte Holſteiner und Mecklenburger 112 120
feine Guts u Pächterbutter 102 Heſſiſche 93 Thüringer 95
Pommerſche 93 Litthauer 93 Elbinger 100 Schleſiſche 90 feine
95 100 Weſtpreußiſche 90 Oſtfriesländiſche 105 108 Galiziſche
Grasbutter 75 M p 100 Pfd franko hier

Eier notirten verg Donnerſtag 2 Mk 20 Pf p Schock
An heutiger Börſe mußten ſolche weitere 10 Pfg nachgeben
Rollend aus Galizien nach hier c 2302 Fäſſer

2 v 222Verzeichniß
der mittelſt der Kettenſchifffahrt nach Magdeburg beförderteu und

durch die Elbbrücke daſelbſt paſſirten Kähne
Neuſtadt Buckau 19 Juni Weichmann Kanthölzer

v Thorn n Buckau Koch desgl Meyer Kanthölzer v
Stettin n Buckau Krüger Roheiſen v Hamburg n DeſſauBrunn Kanthölzer v Oderburg n Schönebeck Kämmerer
Roheiſen v Werk n Halle Conrad leer v Magdeburg
n Außig A Müller desgl C Müller desgl Wilke
desgl Winterfeld desgl Tauberich Stm Nitſchner desgl

Henſchel desgl Wille leex v Magdeburg n Schönebeck
Max leer v Magdeburg nach Calbe Schlüter desgl
rig ler à Sear r 20 Juni Stahlkopf Stm

Güter v Stettin n Magdeburg Andreas Stmoproge Cement v Stettin n Magdeburg Kuhnert Stm
Leinweber leer v Plaue n Tetſchen Wegener Weizen v
Stettin n Deſſau Nöhring desgl

Hamburg Magdeburg Gebr Tonne Stm Schulz
Güter v Hamburg n Magdeburg Braune S Steglitz Stm
Gödecke desgl Hille leer v Havelort n Magdeburg

Herrn Mr Abgeſehen davon daß des Pudels Kern wenn
auch nicht mit friſchem Humor in unſerm Blatt mehrfach behan
delt worden iſt widerſpricht es unſerm Grundſatz Artikel von
unbekannten Verfaſſern aufzunehmen Eine perſönliche Annäherung
würde uns aber ſehr willkommen ſein

rem ZD2 öW Jwar eben im Begriff ſeinen Zank mit Slimmer zu beginnen
als plötzlich eine zornige alte Frau die ſich ihren Weg herauf
getaſtet hatte mit ihrem Regenſchirme nach Bangs ſtieß und
ihn in einer Ecke feſthielt während ſie Slimmer ein Exemplar
des Argus einhändigte und auf eine gewiſſe Stanze hin
zeigte die er laut vorleſen ſollte Er that dies mit etwas
zitternder Stimme und mit ängſtlichen Blicken nach dem er
zürnten Oberſten hin Der Vers aber lautete

Alexanderchen iſt todt
Jn den Sarg ihn rammelt

Nicht oft glückt s daß ſolch ein Scherz
Uns all hier verſammelt

Raſch mit ſeiner Leich um s Eck
Nach dem Friedhof draußen

rein in s Grab mit Onkel Fred
Soll er fortan hauſen

Die Alte die den Oberſten beſtürmte begleitete die Vor
leſung mit energiſchen Bemerkungen wie die folgenden

Oh Sie Racker Hören Sie das e Sie Lump Was
ſoll das heißen daß Sie über meinen Enkel in dieſer Weiſe
ſchreiben Hier haben Sie eins Sie giftige Schlange Oh
Sia des Sie was r e en einer einſamen

Vittwe das Herz zu brechen mit ſolchen ſchändlichen Lügendieſe da Da haſt Du noch eins Du leltche en wie

Als Herr Slimmer mit ſeinem Theil der Unterhaltungfertig war ließ er den Oberſten in den Händen des eng

und flüchtete ſich Mat hat ihn ſeit dieſem Tage nicht wieder
in New Caſtle geſehen und man vermuthet daß er nach der
Grafſſchaft Suſſex zurückgekehrt iſt um ſeinen freundſchaftlichen
Verkehr mit den ſen privatim ertzuſeren Oberſt Bangs
aber ſcheint den Gedanken eine Abtheilung für Leichencarming
bei ſeinem Blatte einzurichten aufgegeben zu haben und der
Argus hat ſeine althergebrachte Langweiligſeit wieder an

genommen
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S 23S 3 der großen Concursmasse von Vranmz Merrinann aus Magdeburg 22
Leinewand Handtücher Rettzeug Tischzeuge Gardinen Bettdecken ein großer Poſten S S

B Steppdecken Drells u Federleinen Shiürtings Ohiäſffons u Negligée Stoſfe genau zu Taxpreiſen 2 S
4 o 100 Dhyd einzelne leinene Damen Kragen reizende Wessins nur 34 Sgr 41 Dtzd einzelne Oberhemden S 3

S von 25 Sgr an bei c88 LoOeser Cerf alle as 3I1 11 11 Grosse Steinstrasse II II 11I

g W T v V n S d
Hierdurch beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen daß wie alljährlich der Ausverkauf

von z2urückgesetzatem und im Preiſe edleutend ermmässigtem Wagren am

ermanenter Ausverkauf

S Vümters

Pr Naumann Magarin
Rathhausg ase e Kä I Sander g 2

T empfiehlt ſein großes Lager s G IDstgefertigter Möbel

Ia BöttgerHalle aS gr Ulrichsſtraße 55
Um mit dem Reſt meiner Perkale zu KlIeſ
dern und Bettbezügen paſſend zu räumen
verkaufe dieſelben von heute an zu herabge

setzten Preiſen 5949Ia Böttger
Weißwaaren und Augsſteuer Geſchäft

Halle alS gr Ulrichsſtraße 55
Mein Lager

S Weisser Gardinen
schweizer englischen und süächsischen Fabrikats

in Mull Zwirn Tüll und englisch Tüll
iſt auf das Reichhaltigſte ſortirt

Kattun u Köper Gardinen
in den neueſten Muſtern

Rouleaux Stoffe
weiß und farbig geſtreift in allen Breiten

x

2 b 2S Schürzenleinen eigner Fabrik
nach 50 allerneueſten engliſchen prächtigen Muſtern gear 5
beitet in ächteſten Farben und unübertrefflicher Güte
Fertige Schürzen in größter Auswahl
Bettbezugszeuge eigner Fabrik ſchönſte Muſter ächteſte Farben

in verſchiedenen ſehr preiswürdigen Qualitäten à 50 60 70
und 80 Pfennige

Elſäſſer Bettbezugs Damaſte in wundervollen Muſtern und
beſter Güte

Fertig genähte Ueberzüge in größter Auswahl empfiehlt zu
äußerſt mäßigen Preiſen das

Leinen u Wäſche Lager eigner Fabrik von

C A Schnabel 2 gr Märkerſtr 2
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße

h

9Steppdecken
empfiehlt in größter Auswahl und prachtvollen Muſtern

F W Händler gr Ulrichsstr 60
Wäſche und Weißwaaren Handlung

9 Zoll hohe Eisenbahnschienen
Träger vollſtändig erſetzend

4 und 5 hohe Eisenbahnschienen
uzwecken liefere ich in vorgeſchriebenen und ganzen Längene Fuß von jetzt bedeutenden Lager zu ſehr billigen

Preiſen Gd O GMalle a S

r h

I Districts Thierschau n Torgau

Marktkirche in Halle a S
Heute Donnerstag Abends von 6 bis nach 7 Uhr

S CGefstlüche Mleusiükk
für PoSaune Orgel und Gesang

ausgeführt vom K S Musikdirector und Posauven Virtuosen

August Böhme aus Dresden
unter gefälliger MAitwirkung des Organisten und Musikdirector

Herrn L Thieme III anderer gesohätzter Iuvibbräfte

5 Adagio für Orgel von Zöllner
Posaune und Orgel Herr eile du

von

Präludium über den Choral Allein 5
Gott in der Höh sei Ehr 6

2 Gebet für Posaune und Orgel
Gott deine Güte reicht so weit die

Wolken gehen von Beethoven
3 Gesang Gott sei mir gnädig aus

dem Oratorium Paulus von Mendel 8

sohn für Bariton 94 Axie aus Stabat mater Um zu süh
nen unsre Sünden für Posaune ma Posaune und ganzes Volles Orgel

Orgel von Rossini werkBillets à 71 Sgr sind zu haben in der Buchhandlung der Herren
Schroedel Simon sowie bei den Herren C F Baentsch Markt 5/6
und Fried Arnold Schüler Billets à 50 Pfennige sind in der
Waisenhaus Buchhandlung zu habep

u o H an n u ibtalGeiſtſtraßen u Promenaden Ecke
Gigarren Rauch und Scohnupftabake

aus den beſtrenommirteſten Fabriken
Reichhaltiges Lager echter Bordeaux Rhein u Mosel Weine deutsche
und französische Champagner ff Liqueure Essenzen Spirituosen

Thee s und Vanille

Einladung
Zu der am 26 Juni dieſes Jahres ſtattfindenden

1

mein Schutz mir beizustehen
Beethoven

7 Gesang Sei getreu bis in den Tod
Tenor Arie von Mendelsohn

Orgel Postludium
Choral Eine feste Burg ist unser
Gott von Dr Martin Luther für

laden wir hiermit zu recht zahlreichem Beſuche ein
Torganu den 19 Juni 1876

Das Ausstollungs Comitéèé

Provinzial Verein
ehemaliger Jäger und Schützen

Verſammlung im Café Royal Otto Dettenborn
Vereinigte Dienstmänner

Eingetragene Genoſſenſchaft

zum Schwan die zweite ordentliche General Verſammlung der vereinigten
Dienſtmänner ſtatt Pünktliches Erſcheinen ſämmtlicher Mitglieder iſt nothwendig

Tagesordnung 1 Vorlegung des Rechenſchaftsberichts 2 Beſtätigung
des VerwaltungsReglements 3 Beſtimmung über die zu vertheilenbe Divi
dende 4 Neuwahl des Aufſichtsrathes und Vorſtandes 5 Geſchäftliche Mit
theilung

Der AufſichtsrathHalle den 21 Juni 1876
Th Domann Vorſitzender

Morgen Donnerstag den 22 Juni a
und Freitag den 23 Juni K

e ſteht bei mir wieder ein großer
Transport 40 St der ſchönſten
ganz hochtragenden Kalben desgl
auch Kühe worunter die Kälber

Donnerstag den 22 Juni Abends 9 Uhr außerordentliche

Sonntag den 25 Juni d J findet Nachmittags 31 Uhr im Gaſthof

Barometer
mit vorzüglich ausgekochten vollſtändig
luftleeren Röhren ſowie alle Sorten
MetallBarometer empfiehlt

Kleinſchmieden

Clgaretten
in reicher Auswahl von 25 Pf bis

2 Mark à Paquet bei

J F Naumann
Geiſtſtraßen u Promenadenecke

Beste Engl u Westf Sehmiede
koblen zu billigeten Preisen bei

u Otto Vnbekannt

StadtTheater
Donnerstag den 22 Juni 1876

Erſtes Geſammt Gaſtſpiel der
Mitglieder des Großherz Sächſ

Hoftheaters zu Weimar

Jphigenie auf Tanris
Schauſpiel in 5 Aufzügen von Göthe

Fürstenthal
Das Donnerstags Concert findet

ausnahmsweiſe

Sonnabend den 24 Juni e
Abends 8 Uhr ſtatt W Halle
Herliner Weißbierſalon

eute Donnerstag 7 Uhr
Speckkuchen

r Grüne Aur
Aufgepaßt

Ein fein gerittenes Pferd welches
in einer Pferdelotterie gewonnen ſoll
Freitag den 23 Nachm 4 Uhr
zur Auskegelung kommen wo
zu ich Liebhaber einlade

F Brode
Sonnabend

den S Juli er
Soparatzugn Hamburg

Anſchluß nach Helgoland
Rundreiſebillets nach Kiel Lübeck

Copenhagen Schweden
Alles Nähere ſpäter H 52436

Sängerbund a d Saale
Morgen Freitag Abends um 8 Uhr

gemeinsch Probe für Bernburg
in Freyberg s Garten

Handwerker Mliſter Perein
Freitag den 23 Juni Abends 8 Uhr

in der Tulpe
1 Ueber Gemeinſamkeit
2 Proklamirung neuer Mitglieder zur

Vorſchußbank

Mitglieder Dienstag den 27 Juni

Vortrag halten

l Halleſche freiw
Turner FeuerwehrI Freitag den 23 Juni Abends

ſaugen Welche ſich auch zum Schlachten eignen zum Verkauf
L Reinhardt Viehhändler in Markranſtedt

Hallcz Druk und Perſag von Otto Hendel

Rathshof8 Uhr Uebun 3 as Commando

Mit einer Beilagewelche den auswärtigen Abonnenten init nächſer Nr zugedt

Klinkhardt Schreiber

e Ed Wiemer s

Zur beſonderen Mittheilung unſerer

wird Herr Profeſſor Dr Conrad einen
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